
Fußball: Beim zweiten Qualifikationsturnier für das Hallenmasters unterlagen die „Blauen“ im Finale

TSV hat Qualifikation fast in der Tasche
Viernheim (hasi) – Mit
135 Punkten haben
die TSV-Fußballer das
Ticket für das Endtur-

nier des elften Hallenmasters
fast schon in der Tasche. Beim
zweiten Qualifikationsturnier,
das der SC Rot-Weiß Rheinau
gestern ausrichtete, scheiter-
ten die „Blauen“ erst im Fina-
le. 

Turniersieger wurde der Ober-
ligist VfR Mannheim, der zu ei-
nem 4:0-Sieg über die Viernhei-
mer kam. „Ein bisschen zu hoch,
aber verdient“, urteilte der TSV-
Anhang. Lange hatten die Viern-
heimer die Finalpartie offen ge-
halten, verzeichneten beim Stand
von 0:0 sogar einen Latten-
schuss. Dem Führungstreffer der
Rasenspieler, resultierend aus ei-
nem Fehler des TSV, folgte bald
das 0:2. Die „Blauen“ brachten
einen fünften Feldspieler ins
Spiel, um die Partie vielleicht
doch noch zu drehen, mussten

aber noch zwei Gegentreffer hin-
nehmen. 

Torfabrik lief 
auf Hochtouren

Für Platz zwei bekamen die
TSVler 70 Punkte für die Qualifi-
kation zum Endturnier, zu denen
noch die Punkte aus der Vorrun-
de gezählt wurden. Damit stehen
bereits 135 Zähler – 56 vom ers-
ten Turnier sowie 79 von gestern
– auf dem TSV-Konto.

In der Vorrunde präsentierte
sich der Mitveranstalter souve-
rän. Lars Weidmann besorgte das
goldene Tor zum 1:0-Auftaktsieg
gegen FC Hochstätt Türkspor.
Gegen den Ludwigshafener SC
setzten sich die Viernheimer mit
2:1 durch. Marcus Amend und
Weidmann hatten getroffen. Ein
Schützenfest war dann das letzte
Vorrundenspiel. Gegen die abge-
schlagenen Sportfreunde Hep-
penheim waren Daniel Basler (2),

Artur Dutt, Markus Lay, Chris-
toph Ott und Weidmann die Tor-
schützen zum 6:0.

Neun Punkte und 9:1 Tore be-
deuteten den Viertelfinaleinzug
als Gruppenerster. In der Runde
der letzten acht standen die
Viernheimer einem weiteren Mit-
veranstalter, Fortuna Heddes-
heim gegenüber. Almedin Besic
und Weidmann sorgten für das
2:0, ehe Heddesheim verkürzen
konnte. Weidmanns zweiter Tref-
fer machte aber alles klar. Im
Halbfinale kam es zum Aufeinan-
dertreffen mit dem ASV Feuden-
heim – nach Vorrundenspiel und
kleinem Finale beim ersten Tur-
nier schon zum dritten Mal. Den
0:1-Rückstand holten die TSVler
schnell auf, Besic, Ott und Weid-
mann steuerten die Treffer zum
Finaleinzug gegen den VfR Mann-
heim bei. 

Für den TSV waren in Rheinau
folgende Spieler im Einsatz: René
Zimmermann; Uwe Kümmel,

Amend, Basler, Ott, Turhan Ars-
lan, Besic, Weidmann, Lay, Tho-
mas Lehmann, Dutt. 

Heute und morgen 
geht es wieder weiter

Bereits heute Abend geht es für
die „Blauen“ weiter. Die Reserve
tritt um 17.30 Uhr zu den beiden
restlichen Begegnungen in der
Vorrunde des TV-Lampertheim-
Wintercups an. Bislang gab es ein
1:1 gegen den Veranstalter sowie
eine knappe 1:2-Niederlage ge-
gen FV Hofheim. Der Einzug in
die Finalrunde am kommenden
Sonntag ist aber noch zu schaf-
fen. 

Am morgigen Samstag bestreitet
der TSV auch das dritte Qualifika-
tionsturnier zum Hallenmasters.
Vorrundengegner in der Laden-
burger Lobdengauhalle sind der
TSV Schönau (10.50 Uhr), VfL
Neuhofen (12.20 Uhr) sowie Sp-
Vgg. Ilvesheim (13.40 Uhr). 


